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Hörbeteiligung und Paralleltätigkeit Mai 1982 
Zusatz: Radiohören am Wochenende 



Staatliches Komitee für Rundfunk Genehmigt auf Grund der 
beim Elinisterrat der DDR Anordniapg über die Geneh- 
Abts Soziologische Forsohung migung und Registrierung 

, von Beriohterstattungen 
und über Bevölkemingsbe- 
fragungen vom 87.1 1 -1975 
(GB~. 1976/1/13/~. 13 ) . 
Die Beantworthg der 
Fragen ist freiwillig. 

Fragebogen zum Radiohören 

der DDRJlevölkerung 

_(ab 15 ~ahre)(RHE 8 0 )  
, 

Liebe Hijrerin, lieber Hörer l 

Der Rundfunlr. der DDR führt regelmäßig ~ e k r a ~ n  rn seinen 
Proqrammen unter der ~ e v ö ~ e r u n g  der Republik duroh? um 

Anregungen für weitere ~erbesserun$en der Sendungen rtu 

erhalten. Heute bitten wir nun Sie um einige Azigaben. 
' 

Sie bleibe? selbstveratändlioh aLs Person ungenaant. jhre 

Antworten werden in Zahlen versohlüsselt und mit Hilfe der 

elektronischen Datenverarbeitung statiatissh ausgewertet, 

Ihre Adreeqe Wurde rein mifällig ermittelt vqd spielt in 

unserep Umfrage keine Rolle. Geben Sie uns bitte eine genaue 

Auokuuf t , Falls Sohwierigkei ten auftreten sollten, wird &en 
unser I.nterviewer gerne behilflich sein. Unser interviewer, 

ist verpflichtet, alle Angaben yertreulich zu behandeln unä 

gegenüber Dritten strengstes Stillschweigen mi bewahren.. 

Yir danken Ihnen herzliohl 
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6 . 8 .  
I. ~ b e n  sie gestern ~ u d i o  g.h8rt? Ihsp. 13 

(untere Käetchen- 
weile, 
Karten-Nr. 2) 

0 
2 ( ~ e m  Sie mit *nein* geantwortet haben, 

\ 
2. Erinnern Sie sich bitte, zu weLoher Zeit Iksp. 14 - 61 

I 
6 (., oder mr. welchen Zeiten Sie gestern Radio (untere Illietoheu- 

aeile, 
gehört haben. Sagen Sie mir bitte, von, Kartwa-Nr. 2 ) 
w a n n  bis wann Sie welohen Sender ampa'angen 

haben1 \ 

Verwenden Sie anstelle der Sendernauien 

die entepreohkden Zirfens. 

Es gilf fiir: 

1 Radio DDR I \, 

2 Berliner RMAfimk 

3 Stimme der DDR 

4 Radio DDR II 

5 wgionalsender von Radio DDR 

6 andere Sender 

7 Rundfunk oehört, keine Senderangabe 

Falle Sie rn den jeweiligen Zeitabschnitten nicht 

nur einen Sender gehört haben sollten, geben Sie 

bitte den Sender an, den Sie hauptsächiioh gahört 

baben, 
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Worin Sie gestern Radio gehört haben, was 

haben Sie während des Radiohörens liaupt- 

elichlioli getan? 
..".P 

llaohen Sie b i t t e  f ü r  jede halbe ~ t u a d e ,  

zu dar Sie Radio gehört hsben, & An@%be 
nach folgendem Antwortmodell, Lesen Sie b i t t e  

e r s t  aJ le  Antwortmögliahüeiten durch und 

ontacheiden Sie s ich fiir die  hauptalohliohe 

Tkitigkei t. 

1 Soli labe hauptslchlioh nur mgehürt 

2 Ich war m i t  Körperpflege, m i t  A n -  wnd Aus- 

Irleiden, auch der Kinder, besohäftigt 

3. Ich war .unterwegs 

1) loh w a r  beruflich t l t i g  

5 Ich w a r  m i t  häusliohen oder handwork- 

liohen Tätigkeiten innerhalb der Wohnung 

beschm t i g t  

G Ich war m i t  (ri~ohtberufliohon)~(~ti&eiten 

aunerhalb der Wohnung beaohärtigt ( a . ~ .  
liaparaturen, Gartenarbeit, Autopflege u.ca.) 

\ 

7 Ich war i n  Oelrellschnft m i t  F a m i l i e ,  mit 

Freunden oder Bekannten 

8 Ich habe geleeen oder geaohrieben (E.B. 

Zeit-lesen, Sohularbeiten, Weiterbildung u.a. ) 

g Joh Imbe filululilaeiten eingenonunem 

- _ _ ' - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - I -  
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Llrep. 
I C .  Wie a l t  sind Sie? 62/63 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

4 

5. Geaohleoht: 64 
1 männlich 

2 weiblioh . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
/ 

6. Leben i n  ihrem Haushalt Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren? 6v5 

1 ja, eins 
. 2 ja, m e i  

3 Ja, dre i  
4 Ja, vier  oder mehr 
5 nein, keine 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - M - - - - - -  

$ 

7. Wieviel Einwohner hat i h r  Wohnort? 6 6 

1 unter 2000 ' 
2 miaohen 2000 und 10000 

. 3 awisohen 10000 und 100000 
k Uber 100000 - 

-------------------------_________________________________------- 

8. i n  welohem Bezirk l i e g t  Ihr Wohnort? 

01 Berlin, Hauptstadt der DDR 

02 Karl-Mam-Stadt 

03 Gera 

04 Suhi 

05 Potedam 

06 E'ranlrfurt/Oder 

07 cottbus 

08 1kia;deburg 

09 Erfurt 

10 Dreriden 

11 Rostook 

12 Schwerin 

13 Neubrandenburg 

14 Leipzig 

15 Halle 
- - - - - - - - - - - - - - - . - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
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9. Welche abgesohlossene Sohutbildung/Bermfs- 
ausbildung haben Sie? 
Bitte geben Sie nur den jeweils höohsten 
Bildungsabsohluß an. 

a) Sohulbild- 

1 ~ohuibesuoh bis .nir 8. Masse 
2 Absohiuß der 10, Klasse 

.. 3 Abitur 
4 Ioh gehe noch in die PolyteoMsohe bmr. 

beiterte Obersohuie 

1 un- oder angelernt 
2 Faoharbeiterabs~hluß/ Teilfaoharbgiter 
3 FaohsohulabsohiuB 
4 HoohsohulabsohiuB 
5 Lehrling, Sohüler bmu. Direktstudent 

ohne abgesohiossene berufliohe Ausbildung ' 
- - - - - - i - - - - - - - - - - - - - - C - - - - - - - - - - - - - -  

10. uben Sie eine ehrenamtliohe gesellsohaPtliohe 
kuilrtion aus? 

1 Ja 
2 nein - innerhalb meines arbeite kollektiv^ bmr ' .  71 
im Rahmen meiner Arbeitsstelle 

- außerhalb meiner Arbeitsstelle (5.~. ai.8 , 72 
Hausvertrauensmann, im Elternaktiv, als 
Abgeordaeter U.&, ) . 

- - - - - - c - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

11. Versuohen Sie nun bitte, sioh in die folgenden 
Tätigkeitsgmippen einzuordnen. Wenn Sle Ehre' 
Tätigkeit nicht vorfinden, w ä h l e n  Sie bitte 
die Ziffer 10. 73/74 

01 Schüler 

02 Lehrling 

03 Direktstudent 

04 Arbeiter ' 

05 Genossensohaftsbauer 

06 Angestellter 

08 Rentner 
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12, S i n d  Sie:  h!5.5!~.?. 

I vol l  berufstätig I 75 
2 teilbesobiiftigt 

13. Arbei'ten Sie ständi(r h u  Sohiohtdieriat? 76 

14. S& Sie in lhrer berufliohen Tätigkeit a l s  
k i t e r  von Kollektiven, Brigaden, Abteilungen 
0.ä. t l t i g ?  77 

15. Nehmen Sie nur  Zeit an einer Qualifizierung für 
Ihre berufliche Tätigkeit t e i l ?  78 
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Lieber Interviewer, 
, 

wir benötigen 'eine uberaioht über,die Durobfühnutg der 

Interviewe und bitten Sie daher, die folgenden,Ei.agen 

5u beantworten1 

1. Zufallsadresae 
I 

SYm. 
1 angetroffen; Jnterview wurde durohSeführt 79 

2 angetroffen; Interview wurde nioht durowiihrt 
(~emeigemmg o,ä. ) 

3 nicht angetroffen, da nioht 5u Haqe 

1t nioht angetroffen, da falaohe Adreese 

5 nioht aufgeauoht 

Nachbarsohaftaadresee 

6 -etroff&j intemriew wurcie durohgafiihrt 
7 angetroffen; Interview wurde pioht durc@efiihrt 

(Venreitrey,,w. ) 
8 nioht angetroffen, da nioht ma üawe 

g nioht aufgesuoht 

t 2. Wurde das interview 'innerhalb 'oder außerhaib ' 

- 80 3hrea liohnortes durohgeführt? 

1 innerhalb 

2 außerhalb 

(~utreff ende Ziffer bitte auf dem ~ o d i e r u n g s b o ~  

eintragwu. ) 

1 

F 

t 

;I". .>f I 42 2 8 ,  
' 1  .. 1 < -  
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Staa.tl&cPles K o r n f b e  fiar Rtaradhnk Berlin, 5.m M a i  1982 
beim Mirrjsterrak der DDR 

J Abtc SozioLogisoP?e Forschurig 

16, Hören Sie somtags Ra,dio? 

t2 1 ja, immer 

2 Ja., o f t  

3 ja, gelegentlich 

4 ja., selten 

5 nein, n i e  

6 d a s  kann Ich nicht so genau sagen 

Wer mit 4, 5 oder 6 geantwortet hat, f ü r  den i s t  die 
B e f  ragumg beende t * 
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18, Was möchten Sie sonrntags rim Radio hören? 

W i r  haben hier eine Reihe von Sendungsarlen aufgeschrieben, 
Teilen Sfe uns bitte durch Purilätvesgabe mit, wie WOB 
Ihr Jhterease an den hier Sendmgsarten ist .  
D i e  höchste PU31ac.tzahi. i s t  7 Punkte, 
SSebern Peuidrte geben Sie daaui, wenn Sie ein sehr großes 
Interesse an d e r  Sendungsart haben. Haben Sie fiir d i e  
Sendungsart überhaupt kein Interesse, geben S i e  einen 
Punkt. D i e  mvischesl eins uaad sieben liegenden Purikte sind= 
dann entsprechende A b s  tufmgen, 

- Send-=, &D. denen Hörerfragen beanbvorted; 
w e r d e n  

- Magazins.endungen (W ormationen, Kommentare, 
und ~ x i s i k )  

- Komen%are zu aktuellen politisshen 
Ereignissen 

\ 

- Zeitansage 
- Musik 

- Übertragung öffentlicher Unterhaltungs- 
sendungen 

- aktuell-politische Sendungen (~erichte aus 
dem In- und Ausland) 

> - aus Wiarsenschaft und TecbriJik 

- Jugendmagazine (Informationen, Gespräche und 
Wuslk für d i e  ~ugend) 

- Über ETUIS* und KUat-ur . -= 
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Bewsxtsen Sie b i t t e  zur Beantwortung dieser Frage 
folgendes h ~ w o r & m o d e U i  Tragen Sie bitte d i e  zu- 
treffenden Zi i f f ' e ra i  in d i e  entsprechenden Kästchen 
des C o d i e ~ s b o g e n s  e h .  

2 ich f i n d e  d i e  Sendeanteile &mde richtig 

B l ~ t . ~ a i ~ ~ i k  

V d k s m u s i k ,  Volkslieder und V o l k s t k e  

1 

C - Lieder der Singebewegung 
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20* Warum hören Sie somtags Ra.dio? 

Wir haben l h e n  hier e h e  Reihe von Gründen a-ge- 
schrAeben, Teilen Sie uns bitte wieder durcfa Punkt- 
vergabe m i t ,  Anwieweit die hier aufgduhrten Gründe 
Siir Sie zutreffen. Die höchste Punk-i;zahl ist 7 Puwkte, 

Sieben Pwdcte geben S i e  dann, wenn der  betreffende G r u n d  
$011 unä ganz zut r i f f t ,  Geben S i e  einen Punkt, so trifft 
dieser Grund für S3.s überhaupt nicht D i e  mischen 
eins zind sieben Biegenden Punkte sind dann entsprechende d 

Abs t&ungen, I 

USP* 

C - u r ~ i  informiert zlu sein 

- um neue ErlebnLsse und Eindrücke zu 
bekommen 

- um mein Wissen zu erweitern 
- W Langeweile zu verteiben 

I - um eine angenehme und entspannte Atmosphäre 
rtu erreichen 

- um Anregung rür das Gespräoh mit Freunden, 
Bekannten und Familienangehörigen zu erhalten 

- um mioh nicht allef;n zu f Wen 52 66 

I. um Kunst, zu geniessen 

- um Anregungen für die Freizeitgestaltung 
zu bekommen 

- um bei anderen Tätigkeiten unterhalten 
zu w e r d e n  

- um an EreSg9tissen- des geseilschaf'tlicben 
Lebens teflzuhaben 

- uni das gesellige Beisammensein mit Freunden, 
Bekannten und Familienangehörigen zu 
@tamtedenn - 

- aus anderen Gründen (bitte nennen) 
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21. Schalten Sie sonntags IhF Radio ein, w e f l  Sie  best'hmte 
Sendungen hören w s f  len? 

22. Schalten Sie sonnta.gs Ihr R a d i o  ein, weil Sie 
einen bestimmten Sprecher/Aas~er/Modem~op. 
hören w o l l e n ?  

7 ja. 

2 nein 

23* Was sollen Unterhaltungssendungen des Ru%bdfUnjlhs  enthalte^? 
( w i r  meinen hier Sendungen mit Humor, SpaB m d  Musieik, 
die mitunter auch vor Pnblikum stattfinden) 

Wir haben Ihnen hier einiges a,nfgeschrieben, was Unter- 
haltungssendungen enthalten können, und Sie verteilen 
wieder Punkte. Die höchste Punktzahl ist 7 Pm&te& 
Sieben Puakte geben Sie dann, w e n n  etwas unbedingt &L%- 
halten sein s o l l t e ,  einen Prmkt, wenn überhaupt nicht. 
D i e  zwischen eins 4 sieben Biegenden Pmkte sind dann 
wieder entsprechende Abstufungen* 

- Mleiu2rkung' beliebter K ü n s t l e r  von Film, Fünk 
und Fernsehen 

Unterhaltsames aus WSssensch~&t wid Technik 

- Preisfragen, Rätsel oder andere Möglichkeiten 
zum Mitmachen 

- Musik 69 - 80 

- Mitwirkung von Persöni,ichkeiten des öffent- 
lichen Lebens 

- humorvolle; Kritik an Unzuiängiicnkeita 

Unterhaltsames aus Kunst tmd Kultur 

Wissenswertes über Land und Leute WAS den 
Bezirken der DDR 

- VolkskunstsohafPen (~olkskunstg~upp'en, 
Arbeitertheater um. ) 

- lustige Begebenheiten, Kitze 
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